Beispiel für eine mündliche Prüfung (im 1. Lernjahr)

(in Jgst. 10; machbar ab dem 2. Halbjahr, nach In piazza, Lektion 6)

1. monologischer Teil: Bildbeschreibung

- 1. Möglichkeit (direkt im Anschluss an Lektion 6): typisches Photo von Venedig 

   (z. B. aus dem Lehrbuch In Piazza); im Anschluss an die Bildbeschreibung weiterführende 

   Fragen zu Hintergrundwissen über Venedig, die im Unterricht erarbeitet wurden

- 2. Möglichkeit: typische Szene „städtischen Lebens“ im Allgemeinen (Photo oder 

  Zeichnung); gut geeignet sind z. B. Bilder/Zeichnungen aus dem Lehrbuch Appunto
  (z. B. Titelbild, S. 77, S. 86; S. 135 od. S. 136)

- 3. Möglichkeit: typische Situation aus den bisher durchgenommenen Kapiteln; z. B. 

   Einkaufen (vgl. Abbildung Appunto, S. 83); Restaurant (vgl. Abbildung Appunto, S. 76); 

   Hotel (vgl. Arbeitsheft In piazza, S. 47, mit Bildvergleich)

2. dialogischer Teil bzw. Gruppenprüfung (2 bzw. 3 oder 4 verschiedene Rollen):
Rollen: Ein Schüler (bzw. 2) ist ein deutscher Tourist, der sich in Venedig verlaufen hat und jetzt nach dem Weg zum Bahnhof fragt; ein anderer Schüler (bzw. 2) ist ein Venezianer, der Auskunft gibt.
Zunächst dreht sich das Gespräch um die Wegbeschreibung (ggf. kann ein Stadtplan miteinbezogen werden, so dass ganz konkrete Angaben gemacht werden müssen).

Im Anschluss daran ergibt sich ein Gespräch über Venedig ganz allgemein: der Tourist hat einige Fragen, der Einheimische gibt Auskunft und Tipps (vgl. auch Lezione 6, In piazza).

Schließlich werden auch die Probleme Venedigs angesprochen: der Tourist hat ein verklärtes, ausschließlich positives Venedigbild; der Einheimische spricht auch ein paar Probleme des täglichen Lebens in Venedig an und erwähnt die Schattenseiten der Stadt (nicht ohne zu betonen, dass er trotzdem nirgendwo anders leben möchte!).

Die Situation wird am besten auf Deutsch beschrieben, damit nicht zu viele Wörter/Wendungen bereits vorgegeben werden. Die Rollen müssen auf Rollenkarten (die von den Schülern gezogen werden), entsprechend formuliert werden.
Den Schülern bereiten sich ausgehend vom vorausgehenden Unterricht auf die Thematik Venedig vor. Um ohne großen Aufwand die einzelnen Prüfungsgespräche unterschiedlich zu gestalten, kann stets die gleiche Grundsituation verwendet werden, die durch Details abgewandelt wird (verschiedene Standorte und damit Wegbeschreibungen, verschiede Interessen der Touristen, verschiedene Berufe der Venezianer, Venezianer, der wegziehen will, wieder zurückgekehrt ist …).
